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fester Bestandteil der sozialistischen Staatengemeinschaft ist. Ein wich­
tiges Kriterium dafür ist die Planerfüllung, ist die Erkenntnis der Ge­
nossen und parteilosen Kollegen, daß Planerfüllung Klassenpflicht ist. Ge­
wachsen sind Arbeitsmoral und -disziplin und die Bereitschaft,’ mit dem 
sozialistischen Wettbewerb den Plan 1973 zu erfüllen und überzuerfül­
len. Damit werden die DDR und alle sozialistischen Bruderländer ge­
stärkt. Die Republik beweist ihre feste Verankerung in der sozialisti­
schen Staatengemeinschaft. Sie trägt zur erfolgreichen Klassenausein­
andersetzung mit dem Imperialismus bei.
Sozialistischer Patriotismus und proletarischer Internationalismus be­
stimmen das Tun und Handeln der Werktätigen und äußern sich heute 
in der bewußten Tat für die Stärkung und den Schutz der DDR und des 
sozialistischen Bruderbundes.
Das gewachsene sozialistische Bewußtsein der Werktätigen widerspie­
gelt sich in diesen Tagen besonders deutlich in der Solidarität mit den 
kämpfenden Arbeitern und Bauern Chiles. Unsere Werktätigen unter­
stützen mit konkreten Verpflichtungen den Kampf gegen die Militär­
junta. Die Losung „Proletarier aller Länder, vereinigt euch!“ wird heute 
durch den Kampfruf der Arbeiterklasse ergänzt: Venceremos!

In der Bilanz der Parteiorganisationen spielen die Festigung des Bru­
derbundes zwischen SED und KPdSU und der Zusammenschluß 
beider Bruderländer eine besondere Rolle. Die Parteiorganisationen 
und alle Werktätigen sind Zeugen der Realisierung des Friedens­
programms des XXIV. Parteitages der KPdSU und der damit überein­
stimmenden Beschlüsse unseres VIII. Parteitages. Sie erleben die ko^- 
ordinierte Außenpolitik der Sowjetunion, der DDR und der anderen 
sozialistischen Staaten und deren Einwirkung auf Frieden und Sicher­
heit in der Welt. Sie spüren täglich die praktische Hilfe der Sowjet­
union auf allen Gebieten des gesellschaftlichen Lebens, wie die Vermitt­
lung von Ergebnissen aus Wissenschaft und Technik, von bewährten 
Neuerermethoden, die gute Auswirkung der Koordinierung der Volks­
wirtschaftspläne, die Intensivierung der Zusammenarbeit auf ideolo­
gisch-theoretischem und kulturellem Gebiet und vieles andere mehr. 
Das ist Internationalismus in Aktion. Er wirkt durch das Beispiel. Das 
befähigt die Parteiorganisationen, überzeugend und anschaulich die 
führende Rolle der Sowjetunion für den Menschheitsfortschritt zu zei­
gen. Die Resultate sind wachsende Freundschaft zur KPdSU und zum 
Sowjetstaat, steigende Achtung für die Leistungen des Landes Lenins. 
Die Parteiorganisationen können auf Grund dieser Tatsache selbst fest­
stellen: Das Bewußtsein von der Sieghaftigkeit, von der Überlegenheit 
des Sozialismus/Kommunismus wächst. Es vertieft sich die Überzeu­
gung, daß der Sozialismus/Kommunismus Zukunft und Perspektive der 
Menschheit verkörpert.
Richtige politische Einsichten äußern sich im persönlichen konstruktiv- 
schöpferischen Auftreten, zuallererst am Arbeitsplatz und im Arbeits­
kollektiv. Die Parteiorganisationen überzeugen sich deshalb auch, wie 
sozialistische Grundüberzeugungen die Einstellung der Werktätigen zur 
Arbeit und zum sozialistischen Eigentum festigen. Die Industrie erfüllt 
den Plan der Warenproduktion. Der Planvorsprung wurde seit Juni um 
weitere 500 Millionen Mark und damit auf insgesamt 2,6 Milliarden 
Mark bis Ende August ausgebaut.
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